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Bezirks- und Abschnittsleistungsbewerbe 

Allgemeines 

Diese Bewerbe werden einmal pro Jahr und je Bezirk durchgeführt. Der Bewerb 

kann auch als Trockenbewerb durchgeführt werden. Der Bezirksleistungsbewerb 

wird nach den Bestimmungen des ÖBFV, FH 11 (gültige Fassung), ohne Staffellauf 

und den ergänzenden Bestimmungen Nassbewerb des LFV Tirol (gültige Fassung 

auf der Homepage LFV Tirol) abgehalten. Die Anmeldung zum Bezirks- und 

Abschnittsleistungsbewerb erfolgt für alle Gruppen über FDIS. Wird der Bezirks- und 

Abschnittsbewerb trocken durchgeführt, kann in der Wertungsklasse Sicherheit oder 

Leistung angetreten werden. 

Bezirksleistungsbewerbe 

Termine: (lt. Beschluss LFA bzw. Abstimmung der BFK) 

Bezirk Landeck: eine Woche vor Landes-Feuerwehrjugendleistungsbewerb 

Bezirk Schwaz/Kitzbühel: erstes Juli Wochenende 

Bezirk Reutte/Lienz: zweites Juli Wochenende 

Bezirk Ibk Land/Imst: drittes Juli Wochenende 

Bezirk Kufstein: viertes Juli Wochenende 

Bezirk IBK Stadt: Kein Bewerb 

Abschnittsleistungsbewerbe 

Diese Bewerbe werden durch den jeweiligen BFV vergeben und können nach 

Absprache mit dem jeweiligen BFV auch als Trockenbewerb, laut ÖBFV, FH 11 

(gültige Fassung), ohne Staffellauf durchgeführt werden. 

Es müssen mindesten 2 Abschnitte gemeinsam den Abschnitts-Nassbewerb 

durchführen und es dürfen max. 5 Gästegruppen teilnehmen. Aus den beiden 

Abschnitten müssen mindestens 20 Gruppen ohne Gästegruppen teilnehmen. 

Ansonsten darf der Bewerb nicht durchgeführt werden. 

Adjustierung der Teilnehmer (Trockenbewerb): 

Einsatzbekleidung, Einsatzhandschuhe und Einsatzstiefel können von der Gruppe 

einheitlich getragen werden. 
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Adjustierung der Teilnehmer: 

Der Bewerb wird mit Sicherheitsausrüstung durchgeführt. Die Sicherheitsausrüstung 

besteht aus Einsatzbekleidung mit Feuerwehrhelm, Sicherheitsstiefeln (EN 15090) 

und Handschuhen EN 659(mit Knöchel- und Schnittschutz, Mindestlänge: 32 cm). 

Die Hose ist über den Stiefeln und die Ärmel sind lang zu tragen. Alle Knöpfe/Klett 

der Dienstbluse, mit Ausnahme des obersten Knopfes/Klett sind geschlossen zu 

halten. Auf dem linken Oberärmel müssen das Landeswappen und der Ortsname 

angebracht sein. Nicht vorschriftsmäßig bekleidete Feuerwehrmänner werden zum 

Bewerb, bzw. zur Schlussveranstaltung nicht zugelassen. 

Veranstalter 

Der Veranstalter muss sich 2 Jahre zuvor beim jeweiligen BFV für die Durchführung 

des Bewerbes bewerben. 

Voraussetzung für die Teilnahme 

Siehe Landes-Feuerwehrleistungsbewerb  

Eröffnung 

Die Eröffnung ist in würdiger Form durchzuführen. Für die Organisation der 

Eröffnung ist der jeweilige BFV und der Veranstalter verantwortlich. 

Ablauf 

Siehe Ablauf und Kommandospiegel  

Durchführung 

Die Bewerbsplatz wird vom Veranstalter vorbereitet und eine Woche vor dem 

Bewerb vom jeweiligen Bewerbsleiter abgenommen (Skizze Bewerbsplatz auf der 

Homepage des LFV). 

Die kompletten Bewerbsgeräte inkl. Tragkraftspritze sind von den Bewerbsgruppen 

mitzubringen (Originalzustand). Am Bewerbsgerät dürfen keine Manipulationen 

durchgeführt werden. 

Der Zeitplan ist von den Bewerbsgruppen unbedingt einzuhalten. Eine 

Verschiebung oder ein späteres Antreten einer Bewerbsgruppe ist nicht möglich. Ein 

Einspruch gegen die zugewiesene Bewerbsbahn und Antretezeit ist unzulässig. 

Jene Bewerbsgruppen, die sich nicht an den Zeitplan halten (zu spät kommen), 

können nicht mehr zum Bewerb antreten. 

KO Parallelbewerb 

Das Kommando wird mittels Lautsprecher (CD – mit Text) gegeben. Der 

Angriffsbefehl steht auf der Homepage des Landes-Feuerwehrverbandes Tirol unter 

www.lfv-tirol.at zum Download bereit. Die Bereitschaft zur Teilnahme am KO 

Parallelbewerb ist dem BA-A mitzuteilen. 
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Bewertung 

Die Bewertung erfolgt nach den Bestimmungen des ÖBFV FH 11 (gültige Fassung) 

und den ergänzenden Bestimmungen Nassbewerb des LFV Tirol. Für die 

Wertungsklasse mit Alterspunkten gilt folgende Berechnung: Das Gesamtalter der 

Gruppe (alle 9 Teilnehmer) muss mindestens 270 Jahre betragen. 

Schlussveranstaltung 

Die Schlussveranstaltung ist in würdiger Form durchzuführen. Für die Organisation 

ist der jeweilige BFV und der Veranstalter verantwortlich.  

Ablauf 

Den bestplatzierten Bewerbsgruppen werden Ehrenpreise (keine Preisgelder) 

übergeben. Welche Platzierungen einen Ehrenpreis und/oder Urkunden erhalten, 

entscheidet der jeweilige BFV. 

Adjustierung Schlussveranstaltung 

Einsatzbekleidung mit Helm und schwarzen Schuhen ohne taktische Zeichen. 
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Tabelle für Alterspunkte 

Jahre Gutpunkte Jahre Gutpunkte 

270 bis 279 1 430 bis 439 17 

280 bis 289 2 440 bis 449 18 

290 bis 299 3 450 bis 459 19 

300 bis 309 4 460 bis 469 20 

310 bis 319 5 470 bis 479 21 

320 bis 329 6 480 bis 489 22 

330 bis 339 7 490 bis 499 23 

340 bis 349 8 500 bis 509 24 

350 bis 359 9 510 bis 519 25 

360 bis 369 10 520 bis 529 26 

370 bis 379 11 530 bis 539 27 

380 bis 389 12 540 bis 549 28 

390 bis 399 13 550 bis 559 29 

400 bis 409 14 560 bis 569 30 

410 bis 419 15 570 bis 579 31 

420 bis 429 16 580 bis 585 32 

 

Bewerter 

Siehe Bewerter Bezirks-Nassleistungsbewerb  

 


